
 
 

Antrag nach BImSchG "Neubau von 1 WEA Nordex N149 in Uelitz“ 
Bauherr: naturwind schwerin gmbh, Schelfstraße 35, 19055 Schwerin 
Entwurfsverfasser: Ing.-Büro PLANkon, Dipl.-Ing. Roman Wagner vom Berg 

Seite 1 

 

Turbulenzabstände zur Freileitung nach DIN EN 50341-2-4 

 
 

 

Mindestabstände zur Turmachse von WEA 

 
Gemäß DIN EN 50341-2-4 5.9.3 gilt der Mindestabstand mit 
 
aWEA = 0,5 * DWEA + aRaum + aLTG 

 
wobei für aRaum = 0 anzusetzen ist, da sich der Raum für Montage-
kräne nicht direkt zwischen WEA und Freileitung befindet, 
und aLTG = 10 m gemäß Tabelle 5/DE.2, DWEA beträgt 149,1m. 

 
Der Abstand der Turmachse der WEA8 zur Freileitung beträgt 106 m.  

 Somit wird der Mindestabstand aWEA = 84,55 m nicht unterschritten 
(vgl. Lageplan 2.6.5) 

 

 

 

 

 

Nachweis zur Nachlaufströmung von WEA 

 
Gemäß DIN EN 50341-2-4 5.9.3 gilt 
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Für WEA 8 (Horizontalabstand zur Turmachse = 106 m) endet die Nach-

laufströmung in einer Höhe von h = 125,4m – 74,7m - 0,1 * 106 = 40,1 m 
 
 

Bei einer Höhe der Freileitung von <10m liegt diese außerhalb der Nach-
laufströmung. Schwingungsdämpfungsmaßnahmen sind demnach nicht 
erforderlich. 


